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Vom Gebäude … 

Gebäude 
Bisheriger Fokus von z.B. klimaaktiv auf Einzelgebäude 

• Hohe Energiestandards: Niedrigenergiegebäude, 
Passivhausstandard, Nullenergiegebäude, Plusenergiegebäude 

• Technologien sind weitgehend bekannt 
• Überschaubare Anzahl an Akteuren (Auftraggeber, Planer, Errichter), 

Knowhow ist zunehmend vorhanden  
• Umsetzungsinstrumente sind verfügbar: Kriterienkataloge und 

Standards; Gebäuderichtlinie, Baugesetze, Förderungen 

 
 
 

 



.. zur Siedlung 

Siedlung 

• Erreichung städtischer Energie- / CO2-Ziele erfordert 
eine Transformation auf die Ebene der Siedlung 

• Nutzen von Synergieeffekten: Energieverbrauch, -
erzeugung und -speicherung spielen in einer Siedlung in 
wechselnder Besetzung zusammen 

• Standort, Infrastruktur und Mobilität haben 
wesentlichen Einfluss auf CO2 Emissionen 

• Dichte und Durchmischung der Funktionen entsteht 
erst im Verbund von Gebäuden … 

• Sparsamer Flächenverbrauch spart Energie in der 
Infrastrukturerrichtung 

 

 
 



2000 W - Arealzertifizierung Schweiz 



2000W – Ist-Werte und Zielwerte 



SIA-Effizienzpfad Energie 



Richt-/ Zielwerte Wohnen 



Paradigmenwechsel 

• (Ersatz-) Neubau und Gesamterneuerung sind energetisch gleichwertige 
Strategien 

 

• Flächenbedarf für Wohnen, am Arbeitsplatz, in der Schule … kommt ins Spiel 

 

• Das Suffizienzprinzip wird zum Thema, zusätzlich zu Effizienz 

 



Suffizienzpotenzial Wohnen 



Bsp.: Wohnanlage Kalkbreite, Zürich 

• Anzahl BewohnerInnen: 250 Personen 
 

• Flächenverbrauch ohne 
Gemeinschaftsflächen:  
31.2 m2/Person 

• mit Gemeinschaftsflächen: 
32.6 m2/Person 
 
 

• Minergie P-Eco Standard 
 

• 2 PKW Stellplätze / 300 
Fahrradabstellplätze 
 

• … 



Arealzertifizierung 



Bewertungsübersicht 

Quantitativer Nachweis  
Indikatoren:  

 Primärenergie total  

 Primärenergie nicht erneuerbar  

 Treibhausgasemissionen  

 

Berücksichtigte Bereiche:  

 Erstellung der Gebäude  

 Betrieb der Gebäude  

 Gebäudeinduzierte Mobilität  

 

Instrument „Rechenhilfe“:  

 Ermittlung Projektwert  

 Ermittlung Zielwert  

Qualitative Bewertung  
Massnahmenkatalog mit folgenden Themen:  

 Managementsystem  

 Kommunikation und Kooperation  

 Gebäude Erstellung und Betrieb  

 Versorgung und Entsorgung  

 Mobilität  

 

 
 



2000 Watt Areal Zertifikat 



Ergebnis 



Ö: Sondierung Siedlungszertifizierung 



Sondierung Siedlungszertifizierung 



International: IEA EBC Annex 63 
Implementation of Energy Strategies in Communities 

2014-2017, Austria, Belgium, Canada, Denmark, France, Germany, Ireland, 
Japan, Netherlands, Sweden, Switzerland, USA 

 
 

Process- 
design 



Ziele 

“Give recommendations on procedures for implementation of 
optimized energy strategies at the scale of communities” 
 

1.Develop recommendations for effective translation of a city´s energy / 
CO2 goals to the community scale 

2.Develop recommendations for optimization of policy instruments for 
the integration of energy / CO2 goals into common urban planning 
processes 

3.Develop new techniques for stakeholder cooperation along with 
holistic business models involving a wide range of stakeholders 

4.Devise methods for the monitoring and evaluation 

5.Involve cities / urban planners in order to integrate energy planning in 
urban planning procedures 
 



Einbindung der Städte 

•xxx 
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